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3. Das Schwergewicht ist in die Methodik des Elementarunterrichts zu
legen ; die Einführung in das Lehrverfahren an obern Schulklassen darf jedoch
nicht ausbleiben.

4. Der Bildungskurs für Lehrerinnen umfasst wenigstens vier Jahre.
Hiervon werden die drei ersten vornehmlich der wissenschaftlichen Ausbildung
gewidmet. Das letzte Jahr dient hauptsächlich der Einführung in die Praxis.

5. Die wissenschaftliche Prüfung findet nach Vollendung des dritten Jahreskurses,

die praktische Prüfung nach Beendigung des ganzen Seminarkurses statt;
* **

Unsere Generalversammlung wird dieses Jahr laut Beschluss der
Delegiertenversammlung in Ölten im Anschluss an den Sehtveizerischen Lehrertag abgehalten,
auf dessen Programm wir hinweisen. Ein spezielles Bankett für die Lehrerinnen
findet nicht statt. In Anbetracht der Wichtigkeit unserer Traktanden, speziell
des Vortrages, erwarten wir eine zahlreiche Beteiligung.

Der Zentralvorstand.

XXIII Schweizerischer Lehrertag
21. bis 23. Juni 1914 in Bern.

Programm:
Sonntag den 21. Juni:

Von 12 Ubr an Besuch der Laudesausstellung.
5 Uhr, im Burgerratssaal in Bern : Delegie?ienversammlung des Schweizerischen

Lehrervereins.
8 Uhr abends, im grossen Kasinosaal: „Bunter Abend" : Begriissung durch den

Ehrenpräsidenten, Herrn Eegieningsrat Dr. Lohner, Unterrichtsdirektor des

Kantons Bern, die Vertreter der bernisehen Lehrerschaft und weiterer
Vereine. Unterhaltung.

Montag den 22. Juni:
9 Uhr. vormittags, im Festsaal der Landesausstellung: Hauptversammlung.

1. Begrüssung durch den Ehrenpräsidenten, Herrn Bundesrat Müller.
2. Eröffnungswort des Präsidenten des S. L. V.
3. Die Aufgabe der Sehlde in volkswirtschaftlicher, sozialer und nationaler

Hinsicht. — Referenten: Herr Professor Joh. Spühler, Zürich; Herr
Nationalrat Dr. Ricicli, Langenthal; Herr Prof. Dr. Röthlisberger, Bern.

4. Schlussgesang.
1 Uhr mittags : Bankett in den Restaurants der Ausstellung mit Ansprachen

von Herrn Schuldirektor Schenk, Ehrenpräsident, Herrn Regierungsrat
Tschumi, Präsident des Empfangskomitees, Herrn Regierungsrat Burren,
Vizepräsident des Empfangskomitees.

4 Uhr.: Nebenversammlungen.
1. Schweizerischer Lehrerinnenverein.
2. Vereinigung der Lehrkräfte geistesschwacher Kinder.
LS. Schweizerischer Verein abstinenter Lehrer.

8 Uhr abends im Festsaal der Ausstellung: Konzert des Lehrergesangvereins
Bern. Vorstellung im Heimatscluitztheater.
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Dienstag den 23. Juni :

8 Uhr vormittags im Dörfli-Restauränt, : Was lehrt uns die Ausstellung
Orientierende Vorträge Aufklärung über den Besuch der Ausstellung
durch Schulen und Lehrer.

9 Uhr: Besuch der Landesausstellung.
1 Uhr: Mittagessen im Restaurant Neufeld.
5 Uhr: Schluss der Tagung im Dörfli.

¦ Zur gefl. Notiz für die Teilnehmer :

1. Die bisher Angemeldeten erhalten per Postnachnahme : a) eine Kongress-
Dauerkarte; b) ein Teilnehmerheft mit Programm, Festzeichen, Bankett- und
Quartierkarten und Wegweiser durch die Ausstellung; c) einen Monumentalplan
mit Führer durch Bern und die Ausstellung; d) einen Ausstellungsplan.

Die entsprechenden Ausweise sind für alle Teilnehmer verbindlich.
2. Weitere Anmeldungen werden bis Samstag, den 20. Juni,

entgegengenommen im Bollwerk 19 I, Bern. Die gewünschten Ausweise sind jedoch
nicht mehr durch Postnachnahme erhältlich, sie werden den Bestellern bereit
gehalten im Bureau des schweizerischen Lehrertages Bahnhofuartsaal 1. Klasse.

3. Nichtangemeldete erhalten ihre Ausweise ebenfalls in diesem Bureau.
Links am Haupteingang der Ausstellung ist eine Auskunftstelle errichtet.

4. Die Kongress-Dauerkarte kann nur vom Bureau des Lehrertages,
Wartsaal I. Klasse erhoben werden ; sie hat vom Sonntag Mittag bis Dienstag
Abend (21. bis 23. Juni) unbegrenzte Gültigkeit zu beliebigem Eintritt in die
Landesausstellung.

5. Fahrkarten. Wer eine Kongress-Dauerkarte oder eine gewöhnliche
Dauerkarte besitzt, weist diese bei der Lösung des Billets am Bahnhof vor
und erhält die entsprechende einfache Fahrkarte Bern für Hin- und Rückfahrt. Das
Bahnpersonal ist über die Billet-Abgabe für Bern-Ausstellung genau unterrichtet.
— Wer noch nicht im Besitz einer Dauerkarte ist, oder unsere Kongress-
Dauerkarte noch niclit besorgt hat, löst ein Bahnbillet mit Eintrittscoupon
Landesausstellung. Dieser Coupon ist im Bureau des Lehrertages gegen eine
Kongress-Dauerkarte mit 50 Rp. Nachzahlung umzutauschen. — Sämtliche
Eisenbahnbillette müssen beim Eingang in die Landesausstellung gegen
Vorweisung der Dauerkarte für die Rückfahrt abgestempelt werden.

Schweizerische Jugendfürsorgewoche 1914 in Bern.

Die Schweizerische Jugendfürsorgewoche in Bern wird in den Tagen vom
15.— 20. Juni 1914 abgehalten werden. Die Verhandlungen finden statt im
Grossrat.ssaale nach folgendem

Programm :

1. Tag: Montag den 15. Juni, vormittags 81/2 Uhr. Allgemeiner Kinder¬
schutz.

a) Hauptthema: Die Kinderschutz-Gesetzgebung in der Schweiz, wie sie ist
und wie sie sein sollte. Referent: Prof. Dr. E. Borei, Genf. Korreferent:
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